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Im Hinblick auf das Schuljahr 2017/2018 sind mehrere Schulleitungen von Primar- und Sekundarschulen im 
Kanton Basel-Stadt neu zu besetzen. Trotz mehrmaliger Ausschreibung konnten für einzelne der 
ausgeschriebenen Stellen offenbar noch immer keine geeigneten Interessentinnen oder Interessenten gefunden 
werden. 

Die Position der Schulleiterin/ des Schulleiters scheint auf Grund der so genannten Sandwichposition unattraktiv 
zu sein: Als Verantwortungsträger müssen sie zahlreiche Vorgaben der Volksschulleitung umsetzen und sehen 
sich dabei mit vielfältigen Wünschen, Bedenken und Forderungen von Lehrpersonen, Eltern und Schülerinnen 
und Schülern konfrontiert. Verschiedene Schulleitungen klagen über chronische Arbeitsüberlastung, die 
angesichts der drohenden Vakanzen verschärft werden könnte. 

Die Situation wirft folgende Fragen auf: 

1. Was sind nach Einschätzung des Regierungsrates die Gründe für die Probleme bei der Besetzung von 
Schulleitungs-Stellen im Kanton? 

2. Wie reagiert der Regierungsrat im Falle von längeren Vakanzen? 

3. Was unternimmt der Regierungsrat, um die Position und Attraktivität der Schulleitungen zu verbessern? 
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